
Vom 7ten April 1788. z&gt;7

Tages de- BermittagS 9 UHr einfinde«, ihre Nsthdurft und Gebote za Protokoll thun, und
dirrauf dem Befinden nach das weitere erwarten. Zirrenbe-g den rs. Febr. 1788.

8ürstl. Hess. 2 lmr lsteselbft. Z. p. Heppe.
 &gt;8) Ein auf der Oderneustadt in der Fraukfurterstraße wohlgelegenes Haus, ttehrt aus de»

Hand zu verkaufen.
19) Es soll den gren JuniuS, welcher auf einen Mtttewochen einfällt, ein de« Jvh. George

Kreutzers Kindern zu Wettesingen zugehöriges Wohnhaus, nebst Garten zwischen der Frau
Pfarrin, Fletschhut und Wilhelm RetemeyerS Wittib gelegen, an den Meistbietenden verkauft
werden. Wer solches zu erstehen, oder in Anspruch zu nehmen gesonnen, kann fich alsdsun
zu gewöhnlicher Grrtchrsftunbe vor. dem Gesamtbericht zu Wetrcsingen etnfinben, und daS
Nöthige um so wehr brosachren, da auf ihn hernach keine Rücksicht genommen wird. Breuna

hm 14. Marz &gt;788-
Aoelich » von Malsburg * und von Lalenbergisches Gesamtgericht zu wettcsmgen.

ro) Deren vom Freystist Wallenstein gegen Johannes Sporleder zu Reuenhatn, ausgeklagte«
Forderungen halber, soll dessen starkes geschloffenes Fahrguth allda, mit denen Gebäude«
(aufweichen Fürst!. Land-Affecurat. Casse edenwohl ein Capital stehen hat) samt der Gemeiuds«
Grrechligkelt, Montags den 28. April entweder zusammen, oder in zwey Theilen, öffentlich
 an den Meistbietenden gegen daare Zahlung in Rirderhessscher Caffawâhrung verkauft wer
den r Liedbabere können fich er sagten Tages auf der Gerichtsstube in Dillich etvfindeu, und ge«
 grn das höchste Gedott drS Zuschlags gewärtiger seyn. Es sollen auch alle diejenige, welche
 an dem Schuldner gegründete Ansprüche zu haben vermeynen, solche bei Strafe der Abwet,
fang, ebenwohl alsdann Recht-erforderlich darthun. Rommershausen den i8. Febr. 1788.

 von DaUwigk » Lichrenfelsisches Samt-Gericht. Island, Er.

tl) De- verstorbenen Mezgermstrs Heinemanns hinterlassene jüngste Tochter ist gesonnen, ihres
vom Vater ererbtes Wohnhaus in der mittelsten JohanniSstraße, zwischen dem Wetnhändler
Schaub und Lohqerdermstr. Heyde gelegen, auS der Hand zu verkaufen. Liebhaber können fich
bey gedachter Jungfer Heinemannin im Haufe melden,

rr) Ausgeklagter Schulden halber, womit Conrad Kalte zu Lohne, des Johann Henrich Hen
kels Ehefrau Cbriftina, gebvrne Kalte daselbst, verhaftet ist, sollen nachfolgende dem Schuld«
mr zuständige Grundstücks» als: ,) i\ Ack. 6 Rut. Erbland Ch. K. Nr. 19. aufm Metzenborn
an Conrad Sauren dem ält.uudNtcolauSSiebert, das ute GebundZehndenach Riede; 0 )iV
Ack 7 Rat. Erbgarten. Ch. A. Nr. 197. in der Diebrsgasse, an Johanu Adam Steinmetz zu bey»
den Setten; 3) ZAck. à Rut. Erbgarten, Nr. 458.459.4-z&gt; auf heiligen Grabe«, an Carl Pe«
irr und Martin Kayser; 4) Z Ack. 4 Rut. Ch. C. Nr. 67. 69. iu der Erbe Garten im Wehren»
-runde, an Hem ich Sieberl und des FörsterKohlhauftn Rrl., und 5) i T5* Ack. l Rut. Rottland
CK H, Nr. 490. am Daxberge und an Joh. Henrich Dantzglocken Rel. gelegen , davon wird

abgegeben z Alb. 9 Hlr. Geld und zI Metz, partim gnädigster Herrschaft, und das uteGebund
Aehndr dem Hrn. von Meyftnbug, im angesetzten Termin Dienstag den 22. April d. I an den
Meistbietenden verkauft werden ; Kauflustige können sich demnach um bestimmte Zeit Vormittag-

 9 Ubr auf hiesiger Amtsstube einfindeu, bieten und sodann, dem Befinden nach, dès Zuschlag-
gewärtigen. Gudensberg den lr. Frbr. 17S8. 8. V Victor.

 23' Es soll des hiesigen Bürger und Gärtner, Johannes Engels Behausung allhier, in derVin-
crnzftrasse, zwischen dem Dachdecker Lippe und der Wittib Bvllerin gelegen, von Obrigkeit
uub Amtswegen an den Meistbietenden verkauft werden: werdaraufzu bieten gesonnen, kann
sich in dem auf Donnerstag den «7- April anderweit angesetzten Termin, vor hiesigem Stadt
gerichte zu gewöhnlicher Gerichtsflunde angeben, sein Gebot thun und nach dem letzten Gls-
ckruschlag ig Uhr, nach Befinden, dessen Zuschlag gewärtigen. Cassel den 12. VJltoi 1788.

Lx Lomntiss Senarus. H. L. Roch, Stadt« SecretariuS.
*)


